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Heimspiel mit „Handicap“ 
 

Erstes Spiel vor heimischer Kulisse für den neuen Trainer Hermann Rupp. Leider hat 
er mit großen Personalsorgen zu kämpfen, denn für das heutige Spiel gegen den 
Tabellenneunten Söchau fallen 3 Spieler (Tormann Manuel Jaritz, Libero Peter 
Prapotnik und Stürmer Christian Fauland) von der Stammformation wegen Sperren 
aus. 

 
VOR-i-GSCHAUT 

 
21. Runde: Sa. 9.5..,17:00 Uhr  USV Siebing – SÖCHAU Schiedsr.: Kressl Gerhard 
22. Runde: So, 17.5., 17,00 Uhr  Nestelbach – USV Siebing 
23. Runde: Donnerstag, 21.5., 17:00 Uhr  USV Siebing – Riegersburg 

 
Z`RUCK-i-GSCHAUT 

 
19. Runde: USV Siebing - SV Klöch 0:3(0:2) Tore: Toplak(3)     SR: Brunner II Klaus 
Auch Interimstrainer Wuffi Kainz konnte die Negativserie unserer Burschen nicht stoppen. Gegen starke 
Klöcher schlug es bereits nach einer(!) Minute in unser Gehäuse ein. Ein toller Freistoß, der vom 
Kreuzeckgebälk abprallte, wurde vom sensationell spielenden Toplak über die Linie gedrückt. Unser 
Decker Stefan Gsell verletzte sich beim Aufwärmen und wie es so ist kommt bei einem Anti-Lauf auch 
noch das Pech dazu. Der sonst so sichere Elfmeterschütze Robert Hernet scheiterte mit seinem Penalty, 
nach Foul an Kapitän Mario Handy, am Klöcher Tormann. Eine Traumaktion von Robert Hernet wurde 
nicht mit einem Tor belohnt, als der Ball via Innenstange in den Armen des Goalie von Klöch landete. 
Für das 0:2 war wieder der kaum zu haltende, laufstarke Toplak zuständig, der einen Pass von rechts im 
langen Eck unterbrachte.  
Mit diesem Stand ging es in die Pause und in der 2. Hälfte musste noch auf Werner Luttenberger und 
Hannes Fauland verzichtet werden, die verletzungsbedingt ausfielen. Unser Team mühte sich redlich, 
konnte die kampf- und spielstarken Gäste nicht entscheidend ausspielen. So blieb es dem besten Spieler 
auf dem Platz, Toplak, vorenthalten mit dem überlegten Schuss zum 3:0 den Sack endgültig 
zuzumachen.  
FAZIT: Bleibt nur zu hoffen, dass sich unsere ersatzgeschwächte Truppe und ihr vorhandenes Bemühen 
sich wieder positiv auswirkt!! 
 

FERK Schmied, St. Nikolai/Dr. 
 

Finni`s Holtestöll, Wagna 
 

Karosseriebau THIERSCHÄDL 
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20. Runde: Hof - Siebing 2:0(1:0)     SR: Leitinger 
Erstes Spiel mit dem neuen Trainer Rupp Hermann auswärts in Hof. Die Mannschaft trainierte in dieser Woche 
bereits zweimal mit ihm und ging voll motiviert in dieses Bezirksderby. Verletzungsbedingt fehlten diesmal 
Routinier Werner Luttenberger und Sebastian Tischler. David Patz durfte vom Start weg neben Christian Fauland 
stürmen und Robert Hernet wurde diesmal als Mittelfeldspieler aufgeboten. 
Das Spiel begann mit einer Riesenchance für Christian Fauland, der per Kopf aus wenigen Metern Entfernung das 
Tor nicht traf. Unsere Mannschaft spielte sehr konzentriert und versuchte mit spielerischen Mitteln den Gegner 
auszuspielen. Doch trotz spielerischer Überlegenheit hapert es derzeit mit dem Tore schießen. Die Heimischen 
ließen uns kommen und versuchten aus unseren Fehlern Kapital zu schlagen, was ihnen auch kurz vor der Pause 
gelang. Der Hofer Schadler konnte nach einem Stanglpass unbehindert zur 1:0 Führung der Heimischen 
einschießen und somit blieb eine gute Leistung in der 1. Halbzeit unbelohnt.  
Nachdem der einsetzende Regen alle 250 Zuschauer (lt. Spielbericht) unters Vordach vor den Umkleidekabinen 
verscheuchte, konnten diese alle aus nächster Nähe hinter dem Tor von Manuel Jaritz die folgenden 2 
bestimmenden Minuten der 2. Halbzeit miterleben. 
      50. Minute: Konter von Hof – Zweikampf Hofer Stürmer gegen Libero Peter Prapotnik, der dem Gegner den 
Ball abnehmen kann. Zur Überraschung gab es vom Unparteiischen die Rote Karte für Prapotnik und Foul an der 
Strafraumgrenze. Aus diesem Freistoß resultierte das 2:0 für Hof. 
      51. Minute: Gelb und kurz darauf Gelb-Rot für Manuel Jaritz nach wiederholter Kritik. 
Nach diesen beiden Ausschlüssen war das Spiel natürlich gelaufen. Die übriggebliebenen Neun kämpften und 
spielten tapfer bis zum Ende und ließen trotz der numerischen Unterlegenheit fast keine Chancen der Heimischen 
zu. 
FAZIT: Bis zu den Ausschlüssen ein gutes Spiel, danach war es leider zum Vergessen. 
 

Rang 
 

Mannschaft 
 

Spiele S U N Torverhältnis Tordifferenz Punkte 

1   Hlg. Kreuz/W.    20 17 2 1 71:15 56 53 
2   Markt Hartmannsdorf    20 11 6 3 45:24 21 39 
3   St. Margarethen/R.    20 10 7 3 44:28 16 37 
4   Hof    20 10 6 4 40:26 14 36 
5   Klöch    20 9 7 4 37:33 4 34 
6   Eichkögl    20 9 6 5 42:32 10 33 
7   Usv Siebing     20 8 3 9 31:34 -3 27 
8   Pircha    20 6 6 8 38:42 -4 24 
9   Söchau     20 7 2 11 35:45 -10 23 
10   Nestelbach    20 7 0 13 37:51 -14 21 
11   Mühldorf    20 4 8 8 38:43 -5 20 
12   Halbenrain    20 4 6 10 22:50 -28 18 
13   Bairisch Kölldorf    20 2 5 13 15:49 -34 11 
14   Riegersburg    20 1 6 13 14:37 -23 9 

 

NACHWUCHS-i-GSCHAUT 
U-11: Mureck – Siebing 0:3 Torschützen: Gaube Gregor, Mayer Marco u. Schuster Markus. 
Das nächste Heimspiel findet am Samstag, 9.5., um 15:30, statt. Gegner ist die SG Bairisch 
Kölldorf/Gleichenberg. 
U-7:  Kurzbericht U7-Turnier Bad Gleichenberg am 2.Mai 2009: Mannschaft: Liebmann Lukas; 
Rappold Lukas; Ramminger Simon; Blum Adrian; Leber Maximilian; Mörth Tobias; Gschiel Clemens; 
Jauschnegg Julian; Kainersdorfer Dominik. Trainer: Rene Kraxner + Seppi Hölzl 
4 Spiele, 4 Siege; Torverh. 21:8! Torschützen: T. Mörth 11, Lukas Rappold 9, Maximilian Leber 1. 
Nächster Termin U7: Montag 11.05.2009 17:00 Uhr Sportplatz Siebing, 4 mit 4 Turnier. Teilnehmende 
Mannschaften: Siebing, Mettersdorf; St. Peter. 
 
WITZ : Der Fußballstar spaziert mit seinem Sohn. Plötzlich grüßt der Kleine einen wildfremden 
Mann. Fragt der Vater: „Wer war denn das?“. Darauf der Sohn: „Einer vom Umweltschutz. Er fragt 
Mutti immer, ob die Luft rein ist?“ 
 
SPRUCH: Hat der Recht, der als Pessimist das Schlimmere stets erwartet? 

         Hat der Recht, der als Optimist mit Zuversicht stets startet? 
         Man weiß es halt nicht ganz genau, hat der Recht oder jener. 
         Doch lebt der Optimist gewiss viel leichter und schöner. 

24. Kleinfeldturnier des USV Siebing am 20.6.2009 


